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Anlage B-4.2 Projektübersicht 
 
Nachfolgende Auflistung stellt die im Zuge der LES-Entwicklung erarbeiteten Projekte/Projektideen nach 
Entwicklungszielen gegliedert dar.  
Hinweise: 
- Startprojekte (gelb) 
- Kooperationsprojekte (grün) 

Entwicklungsziel E1:  

 Klima- und Ressourcenschutz, Biodiversität – Kooperativ unsere Lebensgrundlagen erhalten 

Wir wollen die ökologischen, agrarischen und energetischen Stoffkreisläufe verbessern! 

 

Handlungsziel H 1.1 Wasservorkommen schützen 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens ein Projekt zum Grund-
/Oberflächenwasserschutz wird 
realisiert 

Der Anteil der Netzwerkpartner (z.B. 
Wasserwirtschaft, Landwirtschaft) 
steigt 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Sippl-Quelle: Quellwassernutzung im 
Jurakarst  
Reaktivierung der Quelle zur 
Sicherung der dezentralen 
Trinkwasserversorgung durch 
Entwicklung von 
Landnutzungskonzepten 

Wasserzweckverband Jachenhausen Startprojekt (Projektbeschreibung 
siehe Anlage) 

Kooperationsprojekt mit LAG 
Altmühl-Jura 

Nachhaltige Intensivierung in 
Wassereinzugsgebieten  
Analyse und Optimierung des 
Stickstoffkreislaufes im Hopfenanbau 

Wasserzweckverband Hallertau Projektdatenblatt liegt vor 

Interdisziplinäre Projektgruppe aktiv 

Gewässerschutzmaßnahmen im 
Landkreis Kelheim 
Verbesserung der Qualität von 
kommunalen Gewässern als Beitrag 
zur Umsetzung der EU-
Wasserrahmenrichtlinie  

Kommunen und 
Landschaftspflegeverband Kelheim 

Interdisziplinäre Arbeitsgruppe für 
Teilbereiche aktiv 

 

Handlungsziel H 1.2 Innovative Landnutzungssysteme 
etablieren 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

In zwei Projektgebieten werden 
Gewässer- und 
Erosionsschutzmaßnahmen realisiert 

Netzwerk aus Fachbehörden, 
Fachverbänden, wissenschaftlichen 
Einrichtungen und Flächennutzern 
gebildet und nachhaltig aktiv 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Innovative Erosions- und 
Gewässerschutzprojekte   
Maßnahmen zur Reduktion des 
Bodenabtrags, der Nähr- und 
Schadstoffverfrachtung und damit 
der Gewässer- und Biotopbelastung 

Landschaftspflegeverband Kelheim 
VöF e.V. 

Interdisziplinäre Projektgruppen im 
Aufbau 
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Handlungsziel H 1.3 Regionale Erzeugungs- und 
Vermarktungssysteme 
weiterentwickeln 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens ein Erzeugungs- und 
Vermarktungssystem vorhanden 

Sensibilität für regionale Stoffkreisläufe 
ist erhöht 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Regionale Eiweißinitiative:  
Soja aus dem Donauraum 

Landwirte / Genossenschaft 

 

Kooperationsprojekt mit LAG 
Landkreis Regensburg 
Projektgruppe im Aufbau 

Biozertifizierte Streuobstvermarktung 
im Landkreis Kelheim 
Entwicklung eines Produktions- und 
Vermarktungssystems von Streuobst 
und Mostobst 

Noch zu gründende Bio-Most-Obst-
Gemeinschaft / Biolandhof 

Projektverantwortlicher definiert 

Sicherung extensiver 
Landnutzungssysteme 
Unterstützung der Hüteschäferei im 
Naturpark Altmühltal und Donautal 

Naturpark Altmühltal mit 
Landschaftspflegeverband Kelheim 
VöF e.V. 

Arbeitsgruppen aktiv 

 

Handlungsziel H 1.4 Für Klimaschutz und Energiesparen 
sensibilisieren 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens 5 Maßnahmen zur 
Sensibilisierung hinsichtlich 
Klimaschutz / Energieeinsparung 
werden durchgeführt  

Der Bekanntheitsgrad der 
Klimaschutzziele im Landkreis ist 
erhöht, die Bevölkerung ist 
sensibilisiert 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Solarpotenzialkataster für den 
Landkreis Kelheim,  
Erfassung der potenziell geeigneten 
Flächen (insbesondere Dachflächen) 
für die Gewinnung von Solarenergie, 
Veröffentlichung im Internet 

Landkreis Kelheim, 
Klimaschutzmanagement  

Startprojekt (siehe Anlage) 

 

„Kreativ Klima Kelheim“ -
Klimawerkstatt Landkreis Kelheim 
Schaffung einer Organisationsstruktur,  
Durchführung von Informations- und 
Bildungsmaßnahmen zum 
Klimaschutz, Projektkoordination 

Landkreis Kelheim, 
Klimaschutzmanagement 

Projektkonzeption liegt vor. 

Projektverantwortlicher definiert 

Energie- und Umweltberatung für 
touristische Leistungsträger (Naturpark 
Altmühltal) 
Durchführung von Intensivberatungen 
zur Reduktion des Energieverbrauchs 
und damit der Kosten 

Naturpark Altmühltal e.V. Kooperationsprojekt mit LAG’s im 
Bereich des Naturparks Altmühltal  

Projektgruppe im Aufbau 

E-Park Altmühltal 
Aufbau von E-Tankstellen, 
Organisationsstruktur für Bürger-E-Auto 

Naturpark Altmühltal e.V. mit den 
Kommunen 

 

Kooperationsprojekt mit LAG’s im 
Bereich des Naturparks Altmühltal  

Projektgruppe im Aufbau 
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Entwicklungsziel E 2:  

Tourismus und regionale (Land)Wirtschaft – Qualität durch Zusammenarbeit 

Wir wollen die Qualität der touristischen und (land)wirtschaftlichen Wertschöpfungsketten erhöhen! 

 

Handlungsziel H 2.1 Nachhaltiger und Naturnaher 
Tourismus 

Quantitative Indikatoren Qualitativer Indikator 

Mindestens zwei touristische 
(Rad)Wanderangebote sind realisiert 

Mindestens eine professionelle 
Organisationsstruktur wird geschaffen 

Die fachliche Qualität der 
touristischen Dienstleister wurde 
gesteigert (z.B. 
Bildungsmaßnahmen) 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

[r]auszeit - Nachhaltige touristische 
Entwicklung im Landkreis Kelheim: 
Qualitätsoffensive Rad & Wandern 

Tourismusverband im Landkreis 
Kelheim e.V. 

Startprojekt (siehe Anlage) 

 

Radrunde Bayerisches Thermenland 
Entwicklung und Umsetzung eines 
qualitativ hochwertigen 
Radwanderweges mit sechs Themen- 
und Erlebnisräumen 

Tourismusverband Ostbayern e.V. 

 

Startprojekt (siehe Anlage) 

Kooperationsprojekt mit den LAG’s 
im Bereich des „Golf- und 
Thermenlandes“ 

Qualitätsorientierte 
Weiterentwicklung des Fünf-Flüsse-
Radwegs 
Optimierung des „Fünf-Flüsse-
Radweges“ durch Qualitätsoffensive 
zum ADFC-zertifizierten 
Radwanderweg mit thematischer 
Inszenierung von fünf Etappen 

Tourismusverband Ostbayern e.V. 

 

Projektdatenblatt liegt vor 

Kooperationsprojekt mit den LAG’s 
im Bereich des „Bayerischen Jura“  

 

Professionalisierung der touristischen 
Infrastruktur im Hopfenland Hallertau - 
Vernetzung der zersplitterten 
Tourismusstruktur durch Aufbau einer 
Organisationsstruktur sowie 
Konzeption und Realisierung von 
touristischen Projekten. 

Hopfenland Hallertau Tourismus e.V. 
(in Gründung) 

 

Projektdatenblatt liegt vor 

Kooperationsprojekt mit den LAG’s 
im Bereich des „Hopfenland 
Hallertau“ 

Projektverantwortlicher definiert 

ADEBAR – Themenweg im Abenstal 
Entwicklung eines Themenweges mit 
Stationen zur Kulturgeschichte und 
Naturlandschaft 

Gemeinden entlang der Abens im 
Bereich der ILE ABeNS 

Projektkonzeption liegt vor. 

Projektverantwortliche definiert 

Qualitätsoffensive Urlaub für Alle  - 
Barrierefreies Reisen in den Regionen 
Ostbayerns 

Tourismusverband Ostbayern e.V. Projektidee entwickelt 

Touristische Inwertsetzung des 
Wanderwegs „Donau-
Panoramaweg“ – 
Forcierung als überrgional 
bedeutsamen Wanderweg 

Tourismusverband Ostbayern e.V. Projektidee entwickelt 

Napoleonsweg 
Entwicklung und Umsetzung eines 
Themenweges mit Informationsstation 

Markt Rohr Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 
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Kooperationsprojekt transnationaler 
Jakobusweg 
Qualitätsoffensive und Vernetzung 
der definierten Wegtrassen, 
Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Projektkoordination 

Jakobuswege e.V. 

 

Projektdatenblatt liegt vor 

Kooperationsprojekt mit LAG’s im 
Bereich Bayern und Baden-
Württemberg entlang der 
Wegführung sowie mit Polen und 
Österreich, Schweiz und Tschechien  

Projektgruppe etabliert 

Verborgene Geschichte an der 
Donau erleben – die Wittelsbacher 
Stadt Neustadt/Do. 
Entwicklung eines attraktiven 
Themenweges durch die Stadt zur 
Sensibilisierung der Einheimischen und 
Gäste für die historische Bedeutung 

Stadt Neustadt/Do. Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Infokunst am Wanderweg  
Entwicklung eines ökologischen 
Natur- und Freizeitweges mit Kunst 
und -Naturerlebniselementen 

Stadt Riedenburg Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Hallertauer Jakobusschleife 
ein kulturhistorischer Erlebnisweg  
Schaffung des Themenweges zur 
Inwertsetzung der Kulturgüter und der 
touristischen Entwicklung in der 
Hallertau 

Gemeinde oder noch zu 
gründender Jakobusverein Hallertau 

Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

 

Handlungsziel H 2.2 Inwertsetzung von Kultur und Natur 

Quantitative Indikatoren Qualitativer Indikator 

Mindestens ein regionales Kulturgut 
bzw. Naturareal wird in Wert gesetzt 

Bewusstsein der Besucher für 
heimische Kultur- und Naturschätze 
ist gesteigert  

Projekt  Projektträger Projektstatus 

250 Jahre Joseph von Mazzi - 
Aufklärer, Statistiker, Agrarpolitiker  
Organisation und Durchführung von 
Vorträgen und 
Sonderveranstaltungen, Info-Stelen, 
Broschüre 

Stadt Abensberg  Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Natur-Aktiv-Region Bad Abbach 
Planung, Entwicklung und Umsetzung 
eines ökologischen Natur- und 
Freizeitparks im Bereich der 
Freizeitinsel, Naturerlebnispädagogik 

Markt Bad Abbach Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Interaktives Museum Storchenwirt 
Errichtung einer musealen Einrichtung 
zur Vermittlung der Historie und zur 
Schärfung des geschichtlichen Profils 
der Stadt 

Stadt Neustadt/Do. Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 
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Kleinkastell Hienheim und Donau-
LIMES-App 
Inwertsetzung und Sensibilisierung für 
die Römerzeit in Neustadt durch 
angekaufte Fläche mit Kleinkastell in 
Hienheim 

Stadt Neustadt/Do. Projektidee formuliert, 
Flächenankauf erfolgt  

Touristische Qualitätsoffensive im 
Naturpark Altmühltal 
durch Inwertsetzung des Natur- und 
Kulturerbes (Zeitreise Jura, Kelten, 
Römer/Limes, Erlebnisgeologie, 
Spezialangebote für Familien und 
Menschen mit Handicap 

Naturpark Altühltal e.V. mit den 
Landkreisen und den Kommunen  

Projektideen in Abstimmung 
definiert, Projektgruppen im 
Aufbau 

Kooperationsprojekt mit den 
LAGen im Naturpark Altmühltal  

Künstlerhaus Biburg 
Reaktivierung historischer Bausubstanz 
als Künstlerhaus oder/und 
Künstlercafe 

Privat und Gemeinde Biburg Projektidee entwickelt 

Blühende Dörfer 
Attraktivitätssteigerung der Ortsbilder 
durch gezielte Bepflanzung  

Kommunen mit 
Landschaftspflegeverband / 
Kreisverband für Obst- und 
Gartenbau  

Projektidee entwickelt 

Kooperationsprojekt mit den 
LAGen in Niederbayern 

 

Handlungsziel H 2.3 Neue Einkommensquellen für die 
Landwirtschaft erschließen und die 
heimische Wirtschaft stärken 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens ein „Altmühltaler …“-
Produkt ist am Markt etabliert 

Die Regionalmarke ist Bestandteil 
der Tourismusstrategie im Naturpark 
Altmühltal 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Regionalmarke Naturpark Altmühltal 
„Altmühltaler …“ 
Etablierung bestehender 
Vermarktungsinitiativen und 
Erweiterung zu einer Regionalmarke 
für den Naturpark Altmühltal  

Naturpark Altmühltal e.V. mit den 
Landkreisen, 
Landschaftspflegeverband Kelheim 
VöF e.V.  

 

Kooperationsprojekt mit LAG’s im 
Bereich des Naturparks Altmühltal  

Projektgruppe im Aufbau 

 

Kernwegenetz Landkreis Kelheim 
Sicherung und Ausbau des ländlichen 
Wegenetzes zur Verbesserung der 
Produktionsbedingungen in der 
Landwirtschaft und zugleich 
Anpassung an ein verändertes 
Mobilitäts- und Freizeitverhalten 

Kommunen im Landkreis Kelheim In der Informationsphase 

Unterstützung regionaler 
Wertschöpfungsketten 
u.a. durch Verbesserung der 
Schlacht- und Zerlegemöglichkeiten 

Schäfereibetriebe in 
Zusammenarbeit mit 
Metzgereibetrieben aus der Region 

In der Ideenphase 

Handwerkliches Gründerzentrum 
Attenhofen 
Unterstützung junger Handwerker 
durch Reaktivierung leerstehender 
Gebäude 

Gemeinde Attenhofen Projektidee formuliert, 
Projektverantwortlicher definiert 
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Entwicklungsziel E3:  

Dorfkultur in Tradition und Moderne – Begegnung auf dem Land 

Wir wollen mit traditionellem und modernem Denken und Handeln das Dorfleben und die Dorfkultur aktivieren! 

 

Handlungsziel H 3.1 Authentische Bausubstanz und 
dörfliche Infrastruktur erhalten und 
wiederbeleben 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens 2 dörfliche 
Begegnungsorte errichtet 

Das dörfliche Leben wird durch die 
Einrichtungen aktiviert (z.B. 
Veranstaltungen). 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Leben im Juradorf - 
Dorfgemeinschaftshaus Otterzhofen 
Errichtung eines 
Dorfgemeinschaftshauses zur 
Sicherung und Aktivierung des 
Dorflebens 

Stadt Riedenburg Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Dorfgemeinschaftshaus Arnhofen 
Errichtung eines 
Dorfgemeinschaftshauses und 
Infostation „Steinzeitliches Bergwerk 
Arnhofen“ zur Sicherung und 
Aktivierung des Dorflebens 

Stadt Abensberg Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Dorfgemeinschaftsgebäude Lengfeld  
Durch die gemeinsame Gestaltung 
und Belebung des Puricelli-Stadls wird 
die Zusammengehörigkeit im Ort 
verbessert, es entsteht eine kulturelle 
Mitte, Umgestaltung/Aufwertung alter 
Bausubstanz 

Markt Bad Abbach Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Ort der Besinnung und Ruhe - „Alter 
Friedhof Saal“ 
Errichtung eines meditativen Gartens 
im Umgriff der Kirche mit 
Elementen/Objekten zum Thema 
Tod/Vergänglichkeit sowie 
Reaktivierung der Seelenkapelle 

Gemeinde Saal/Do. Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Aktivierung der Ortskerne – Wohnen 
im Denkmal  
Unterstützung von engagierten 
Personen und Organisationen bei der 
Belebung von historischen Gebäuden 
im Naturpark Altmühltal, insbesondere 
das Jurahaus 

Naturpark Altmühltal e.V. mit den 
Kommunen 

 

Projektgruppe im Aufbau 

Kooperationsprojekt mit LAG’s im 
Bereich des Naturparks Altmühltal 
Projektverantwortlicher definiert 

 

Sicherung des HVT-Wittmannsaals 
Insbesondere Absicherung des 
Kulturgebäudes durch Erneuerung 
des Dachs sowie der Bühnentechnik 

Markt Siegenburg  Projektverantwortlicher definiert 
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Handlungsziel H 3.2 Soziokulturelle und freizeitorientierte 
Einrichtungen schaffen 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens zwei Objekte realisiert Angebote, Begegnungs- und 
Freizeitmöglichkeiten haben sich 
verbessert 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Naherholungspark mit Seebühne am 
Stadtweiher 
Errichtung einer Seebühne mit 
notwendiger Infrastruktur (Strom, 
Wasser, WC) zur Durchführung von 
kulturellen Aktionen / 
Veranstaltungen 

Stadt Riedenburg Startprojekt (siehe Anlage) 

 

Teugner-Wasser-Projekt 
Renaturierung von 
Gewässerbereichen, Schaffung von 
Rast- und Info-Stationen sowie 
erlebnispädagogische 
Thematisierung von Wasser 

Gemeinde Teugn Startprojekt (siehe Anlage) 

Multifunktionsspiel- und Freizeitareal  
Errichtung und Betreuung eines 
multifunktionalen Platzes für 
Bewegungsinteressierte 

SV Schweig (stellv. Für TV 
Münchsmünster, Kath. 
Burschenverein, Schwaiger 
Dorfbühne, freiwillige Feuerwehr 
Schwaig) 

Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Freilichtaufführung 
Großgundertshausen 
Bau einer Freiluftbühne mit 
Zuschauerplätzen sowie Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen 

Theaterfreunde 
Großgundertshausen 

Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

JEA - Jugend-Erlebnis-Areal Rohr  
Errichtung eines Treffpunktes für die 
aktuell nicht organisierte Jugend mit 
dem Schwerpunkt Bewegung / Sport 
/ Freizeit 

Markt Rohr Projektdatenblatt liegt vor 

Projektgruppe gegründet 

 

Wasserschutz, Bienenökologie, Wald - 
Themenweg Lengfeld 
Durch die gemeinsame Errichtung 
des Themenwegs Verbesserung der 
Zusammengehörigkeit im Ort sowie 
Schaffung eines Freizeit- und 
Bildungsangebots 

Markt Bad Abbach Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Haus der Begegnung Riedenburg  
Umnutzung des alten Landratsamtes 
zum kulturellen Veranstaltungsort 

Stadt Riedenburg In der Entwicklungsphase  

Dorfplatz Attenhofen 
Ort der Begegnung im ländlichen 
Raum 

Gemeinde Attenhofen Projektverantwortlicher definiert 

Alter Pfarrhof Essing 
kultureller Treffpunkt in historischen 
Räumen 

Gemeinde Essing Projektdatenblatt liegt vor 
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Entwicklungsziel E 4:  

Demografie, Bildung und soziales Handeln – Kooperation auf Augenhöhe 

Wir wollen Barrieren und Blockaden abbauen, Hilfe ermöglichen und Toleranz fördern! 

 

Handlungsziel H 4.1 Lebensqualität sozialer Gruppen 
sichern und anheben 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens drei integrierend wirkende 
Projekte sind realisiert 

Angebote für Menschen mit 
Behinderung oder 
Migrationshintergrund, für 
Jugendliche und Familien sowie 
Senioren haben sich erweitert und 
verbessert 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Sala – generationenübergreifender 
Bewegungspark 
Errichtung eines Bewegungs- und 
Informationsareals für Jung und Alt im 
Nahbereich von Schule und 
Kindergarten 

Gemeinde Saal/Do. Startprojekt (siehe Anlage) 

Evtl. als Kooperationsprojekt mit 
LAGen in Niederbayern, vgl. 
„bewegtes Niederbayern“ 

IKIB – Interkulturelle und interreligiöse 
Begegnungsstätte Mainburg 
Errichtung eines Treffpunkts für kulturell 
und religiös Interessierte aller Kulturen 
und aller Altersgruppe 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Mainburg 

Startprojekt (siehe Anlage) 

Netzwerk Demenz 
Aufbau und Koordination eines 
Informationsnetzwerks zum Thema 
Demenz, Qualifizierungsmaßnahmen 
von Betreuungsschwester, 
Informationsarbeit 

Caritasverband Landkreis Kelheim 
e.V. 

Startprojekt (siehe Anlage) 

 

Gynäkologische Betreuung von 
Menschen mit Behinderung 
Verbesserung der Betreuung von 
Frauen mit Behinderung im 
medizinischen Bereich durch 
Spezialbetreuung von Fachärzten  

Privat in Kombination mit 
Krankenhaus 

Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

 

Interkultureller Jugendtreff  
Bau und Betrieb eines 
Begegnungszentrums für Jugendliche, 
Betreuung, Entwicklung attraktiver 
Freizeitangebote 

Markt Bad Abbach Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Musikzentrum Rohr 
Errichtung und Betrieb von 
schalldichten Übungsräumen für 
(junge) Musiker im ländlichen Raum 

Privat 

 

Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert  

Rohrer Mehrgenerationenpark 
Errichtung eines mit modernen 
Elementen bestückten 
Bewegungsparks für Jung und Alt 

Markt Rohr Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Barrierefreies Bade- und Naturerlebnis 
am Badesee St. Agatha 
Technische Optimierung des Zugangs 
und der Nutzung des Agatha-Sees für 
Menschen mit Handicap 

Stadt Riedenburg Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 
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Sozial-Kaufhaus 
Errichtung und Betrieb eines 
Kaufhauses mit besonderen 
Beschäftigungsverhältnissen 

Caritas Kreisverband Kelheim / 
Carida gGmbH 

In der Entwicklungsphase  

Gemeinwohlökonomie Gemeinde 
Kommunales Pilotprojekt zur 
Umsetzung der 
Gemeinwohlökonomie im Landkreis 
Kelheim,  

Markt Langquaid Projektgruppe mit 
Projektverantwortlichen definiert 
zudem Kooperation mit  

• Südtirol (Schlanders, Latsch, 
Laas, Mals)  

• Salzburg.gv 

Aktionsplan Inklusion 
Umsetzung der erarbeiteten 
Maßnahmen im Rahmen des 
Bürgerbeteiligungsprozesses, Aufbau 
von regionalen und überregionalen 
Netzwerken (Lokale Aktionsgruppen 
Auerbergland-Pfaffenwinkel, 
Ostallgäu, Ost-Steiermark. 

Landkreis Kelheim und 
Einzelprojektträger  

 

Kooperationsprojekt mit 

- LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel 
- Inklusive Bildungsregion 
Oststeiermark  
- ChanceBGruppe.at 

In der Entwicklungs- und 
Umsetzungsphase 

Projektkoordination durch 
geschaffene Stabsstelle „Inklusion“ 
und den Behindertenbeauftragten 

Seniorenpolitisches Gesamtkonzept 
 

Landkreis Kelheim und 
Einzelprojektträger  

 

In der Entwicklungs- und 
Umsetzungsphase 

Projektkoordination durch 
Seniorenbeauftragte 

Bewegtes Niederbayern 
Schaffung von Sport- und 
Bewegungseinrichtungen für alle 
Generationen  

Jeweilige Kommune In der Entwicklungsphase 

Kooperationsprojekt mit den 
LAGen in Niederbayern 
(Weiterentwicklung von „Bewegter 
Bayerischer Wald“). 

Therapeutischer Bauernhof 
für Menschen mit Autismusstörungen 

Katholische Jugendfürsorge In der Entwicklungsphase 

Generationenpark Langquaid - 
Aufwertung des 
Naherholungsgebietes im Sinne der 
demografischen Entwicklung 

Markt Langquaid In der Entwicklungsphase 
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Handlungsziel H 4.2 Bildung, Ausbildung und 

Weiterbildung stärken 

Quantitativer Indikator Qualitativer Indikator 

Mindestens ein Projekt in der 
Umsetzung 

Qualifizierungsangebot vergrößert 

Projekt  Projektträger Projektstatus 

Tourismus für alle im Landkreis Kelheim 
Qualifizierung zu Prüfern und 
Datenerhebung, Beratungs- 
Sensibilisierungsworkshops, 
Datenbank, Angebotsflyer 

Gemeinnützige eG in Gründung Projektverantwortlicher definiert 

 

Ökologische Informations- und 
Bildungsarbeit 
Entwicklung und Umsetzung von 
natur- und erlebnispädagogischen 
Angeboten im Landkreis Kelheim, 
Organisation und Koordination, 
Öffentlichkeitsarbeit 

Landschaftspflegeverband Kelheim 
VöF e.V. 

In der Entwicklungs- und 
Umsetzungsphase 

Projektkoordination durch 
Geschäftsstelle 

 

Regional- und Umwelttage im 
Landkreis Kelheim 
Etablierung einer regionalen 
Verbrauchermesse als zentrale 
Informationsveranstaltung zu 
ökologischen Themen in der Region 

Landkreis  und Stadt Kelheim mit 
Landschaftspflegeverband Kelheim 
VöF e.V. 

In der Entwicklungs- und 
Umsetzungsphase 

Projektteam vorhanden 

Verborgene Schätze - 
Klosterbibliothek Weltenburg 
Historisch wertvoller Buchbestand wird 
für die Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht, Recherchemöglichkeiten 

Benediktinerabtei Kloster 
Weltenburg 

Projektdatenblatt liegt vor 

Projektverantwortlicher definiert 

Musik in Bayerischer Mundart- 
authentische Brauchtumspflege in 
der Region mit Jung und Alt 

Landkreise Regensburg und 
Kelheim, Kreismusikpfleger 

Kooperationsprojekt mit LAG 
Regensburg-Land 

Projektdatenblatt liegt vor 

 

 


